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Mit Regierungsratsbeschluss vom 30.11.2010 beantragt der Regierungsrat den Anzug Hansjörg 
Wirz betreffend 2mögliche Zusammenlegung der Kantonalen Laboratorien Basel-Stadt und Basel-
Landschaft" weitere zwei Jahre stehen zu lassen. Der im Jahre 2006 eingereichte Vorstoss bleibt 
somit voraussichtlich bis mind. ins Jahr 2012 (sollte der Grosse Rat dem Antrag folgen) stehen. 

Eine Fusion der beiden kantonalen Laboratorien erscheint, insbesondere nach dem erfolgten 
Umzug des Baselbieter Labors in die FUTURO-Liegenschaft Liestal, in näherer Zukunft eher 
unwahrscheinlich. Insbesondere da partnerschaftliche Geschäfte bekanntermassen relativ 
schwierig in der Umsetzung sind - wenn man zusätzlich beachtet, dass das Kantonale Labor 
Basel-Stadt ca. 50% mehr Personal beschäftigt und die beiden Laboratorien nicht deckungsgleiche 
Aufgaben wahrnehmen (bspw. Bereich Anlagensicherheit/Produktesicherheit, Vollzug 
Chemikalienrecht, ABC-Schutzbelange des KKO). Dies wird auch in der Anzugsbeantwortung des 
Regierungsrates deutlich gemacht. 

Im Zuge der Reorganisation des Gesundheitsdepartements Basel-Stadt wurde im Jahre 2006 der 
Bereich Gesundheitsschutz geschaffen. Diese Dienststelle umfasst die folgenden Abteilungen 
resp. Standorte: 

- Bereichsleitung, (im Felix Platter-Spital), Burgfelderstr. 101, Basel  

- Kantonales Laboratorium, Kannenfeldstr. 2, Basel  

- Veterinäramt / Schlachthof, Schlachthofstr. 55, Basel  

- Institut für Rechtsmedizin, Pestalozzistr. 22, Basel 

- sowie die öffentlichen Zahnkliniken des Kantons Basel-Stadt 

Aufgrund der bevorstehenden Neuausrichtung des Schlachthof-Areals aber auch des baulich 
gesehen suboptimalen Zustandes des Gebäude des Kantonalen Labors resp. des Provisorium der 
Bereichsleitung auf dem baufälligen Gelände des Felix Platter-Spitals erscheint eine Überprüfung 
einer möglichen Zusammenlegung der drei genannten Abteilung als sinnvolle Alternative zum 
Projekt "Fusion Kantonslabor BS/BL", welches von vielen externen (politischen) Einflüssen 
abhängig ist. 

Durch eine mögliche Zusammenlegung könnten diese Vollzugsstellen kundenfreundlich 
zusammengeführt und möglicherweise unter einem Dach vereint werden. Eine Zentralisierung der 
Bereiche Leitung, Finanzen, EDV und Administration wäre zudem eine sinnvolle und 
ressourcenfreundliche Optimierung des jetzigen Zustandes. 

Die Unterzeichnenden bitten daher den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 

- ob analog der Fusionsgespräche Kantonslabor BS/BL eine Zusammenlegung der drei 
genannten Abteilungen geprüft und projektiert werden kann  

- ob durch diesen Umstand mögliche Synergien in den Bereichen Leitung, Finanzen, EDV und 
Administration genutzt werden können und dadurch Einsparungen möglich wären. 
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